
SICHER IM WAHLKAMPF –  
EMPFEHLUNGEN FÜR POLITISCH AKTIVE

Jede Wahl – ob auf Bundes-, Landes- oder kommunaler Ebene – ist von Wahlkämpfen begleitet. 
Die Erfahrungen zeigen, dass diese Zeit nicht nur von intensiver politischer Debatte geprägt ist, 
sondern auch von herausfordernden Situationen. Immer wieder kommt es zu Angriffen und 
Übergriffen auf Mandatsträger und Mandatsträgerinnen, Beschäftigte der Parteien, weitere 
politisch Aktive und Wahlhelfende. Wer im Wahlkampf aktiv ist, steht besonders im öffentlichen 
Fokus – sei es aufgrund der Position oder der Funktion im Wahlkampf. Diese Sichtbarkeit erfor-
dert ein erhöhtes Bewusstsein für potenziell kritische Situationen.

Wie können Sie sich vorbereiten? 
Wie verhalten Sie sich richtig?

Im Notfall: Zögern Sie nicht und wählen Sie den Notruf der Polizei 110 
– zu Hause, im Büro und unterwegs!

In Zusammenarbeit mit:Weiterfühende Quellen: Mit freundlicher Unterstützung von:

Gewaltschutznetzwerk #sicherimDienst  
www.sicherimdienst.nrw  
Portal für Kommunalpolitik gegen Hass und Gewalt 
www.stark-im-amt.de

VOR DER VERANSTALTUNG

Über Sicherheit sprechen – im Team, mit dem Veranstalter und der Polizei.

Gegebenheiten prüfen: Anfahrt, Örtlichkeit, Beleuchtung, Fluchtwege, sichere Treffpunkte.

Abläufe klären: Publikum, Anzahl der Teilnehmenden, Hausrecht, Codewort bei Gefahr.

WÄHREND DER VERANSTALTUNG

Gefahrenbewusstsein: Achten Sie auf Ihr Bauchgefühl!

Überblick verschaffen, ausreichend Abstand zu aggressiven/fremden Personen halten.

Bei Störungen: Ruhig bleiben, nicht provozieren lassen, zurückziehen.

NACH DER VERANSTALTUNG

Sicherheitsmaßnahmen nachbereiten: Was hat gut funktioniert?

Null Toleranz bei Gewalt – erstatten Sie konsequent Anzeige!

Nehmen Sie Hilfe und Unterstützung in Anspruch.

https://www.sicherimdienst.nrw
https://www.stark-im-amt.de

